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ZUSAMMENFASSUNG

Der Code of Conduct fiir USV-Anlagen wurde im Januar 2008 verabschiedet und von einzelnen Unternehmen
unterzeichnet. Im Berichtsjahr erfolgten keine Aktivitaten beziglich des Code of Conduct fir USV-Anlagen.

In den bestehenden Dokumenten ,Leitfaden fur Planer und Betreiber“ und ,Optimierter Einsatz von USV-
Anlagen® wurden die Informationen zu rotierenden USV-Anlagen Uberarbeitet und erganzt. Die ,Q/E-Matrix"
wurde mit Angaben zur maximalen Leistung bei kapazitiver Last erweitert.



u80800329
Schreibmaschinentext
Roland Brüniger


Projektziele

In der Zeit von 1998 — 2004 sind in Arbeitsgruppen und durch eine vom Bundesamt fiir Energie (BFE)
initialisierte USV-Trendwatch-Gruppe umfangreiche Grundlagen zur Steigerung der Energieeffizienz
von USV-Anlagen erarbeitet worden.

Aufbauend auf den bisherigen Ergebnissen hat das BFE im 2005 in einer weiteren Phase die Erarbei-
tung der Grundlagen fir die Umsetzung eines europaweiten Code of Conduct (CoC) fiir USV-Anlagen
initialisiert und finanziert. Der Code of Conduct soll eine Grundlage bilden, die EU bei der letztendli-
chen Umsetzung des vorhandenen Fachwissens fiir die Realisierung und den Betrieb energieeffizien-
ter USV-Anlagen zu unterstitzen.

Das BFE hat festgelegt, dass die bisherigen Aktivitaten mit dem Ziel weitergefiihrt werden, zusammen
mit der EU einen europaischen Code of Conduct auszuarbeiten.

Vorgesprache mit dem zustandigen EU-Vertreter und diverse bilaterale Abklarungen haben ergeben,
dass die EU bereit ist, auf der Basis der schweizerischen Arbeiten einen europaischen Code of Con-
duct fir USV-Anlagen zu erstellen.

Auch die schweizerische USV-Industrie hat sich positiv zu einem derartigen Vorgehen ausgespro-
chen.

Durchgefiihrte Arbeiten und erreichte Ergebnisse

Der Code of Conduct fir USV-Anlagen wurde im Januar 2008 verabschiedet. Unterzeichnet wurde er
bisher von den Unternehmen Chloride S.p.a, SOCOMEC UPS und APC-MGE.

In der USV-Trendwatch-Gruppe, die die Erstellung des Code of Conduct fir USV-Anlagen begleitet
hat, erfolgten im Berichtsjahr keine Aktivitdten bezlglich des Code of Conduct fur USV-Anlagen.

In Absprache mit der USV-Trendwatch-Gruppe wurden einzelne in den Vorjahren erstellte Dokumente
wie folgt erganzt:

" Im Leitfaden fir Betreiber und Planer von USV-Anlagen wurden das Kapitel ,Rotierende USV-
Anlagen® erganzt und Uberarbeitet sowie die Q/E-Matrix im Anhang wurde mit Angaben zur
maximalen Leistung bei kapazitiver Last erganzt.

" Das Merkblatt ,Optimierter Einsatz von USV-Anlagen® wurde mit einem Hinweis auf rotierende
USV-Anlagen erganzt.

Nationale Zusammenarbeit

In die Projektaktivitdten sind mit der USV-Trendwatch-Gruppe nebst Schnyder Ingenieure AG auch
die Hersteller und Lieferanten von USV-Anlagen in der Schweiz mit einbezogen.

Internationale Zusammenarbeit

Die Ausarbeitung des Code of Conduct fir USV-Anlagen erfolgte zusammen mit Vertretern von Her-
steller und Lieferanten von USV-Anlagen verschiedener europaischer Lander und der CEMEP.

Im Berichtsjahr bestand jedoch kein Kontakt mit den internationalen Gremien.

Bewertung 2008 und Ausblick 2009

In den bestehenden Dokumente ,Leitfaden flr Planer und Betreiber und ,Optimierter Einsatz von
USV-Anlagen® wurden die Informationen zu rotierenden USV-Anlagen Uberarbeitet und erganzt. Die
~Q/E-Matrix“ wurde mit Angaben zur maximalen Leistung bei kapazitiver Last erweitert.

Die Aktivitaten des Jahres 2009 sehen die folgenden Schwerpunkte vor:

" Begleitung der EU bei der Umsetzung des Code of Conduct fir USV-Anlagen.
. Aufbereitung von statistischem Material Uber die Zielerreichung des CoC fir USV-Anlagen.
] Beurteilung der Wirkung des CoC mit den schweizerischen Vertretern von USV-Herstellern,

die den CoC unterzeichnet haben im Rahmen der Trendwatch-Gruppe USV-Anlagen.

] Vertiefte Umsetzung der erreichten Resultate der bisherigen Projekte zur Effizienzsteigerung
von USV-Anlagen in der Schweiz mit Unterstiitzung der Trendwatch-Gruppe USV-Anlagen
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